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Sehr geehrte Frau Abgeordnete, 
 
anbei übersenden wir Ihnen den offenen Brief der deutschen Getränkebranche, der von über 
300 Unternehmen unterstützt wird und sich gegen die Einführung einer Zuckersteuer 
ausspricht.  
 
Wir wenden uns an Sie, weil sich unser Produktionsstandort Knetzgau in Ihrem Wahlkreis 
befindet. Als regional verankerter Arbeitgeber tragen wir vor Ort Verantwortung für 
Arbeitsplätze, Ausbildung, Investitionen und eine nachhaltige Wertschöpfung.  
 
Coca-Cola produziert den überwiegenden Teil der in Deutschland verkauften Getränke auch 
hierzulande. 97 Prozent der hier verkauften Getränke stammen aus deutscher Produktion, 
getragen von mehr als 6.000 Beschäftigten und 13 Produktionsstandorten. Wir investieren 
kontinuierlich in unsere Standorte und sichern zahlreiche Arbeitsplätze entlang der gesamten 
Wertschöpfungskette im Land und in den Regionen.  
 
Die im offenen Brief angesprochenen Punkte betreffen unsere regionalen 
Produktionsstandorte unmittelbar – damit auch den Standort Knetzgau. Mit der Einführung 
einer Zuckersteuer wird neue, zusätzliche Bürokratie aufgebaut – sowohl für Behörden als 
auch für Unternehmen. Dies ist das Gegenteil dessen, was die Koalition zu Beginn ihrer 
Regierungsarbeit versprochen hat. Die Einführung dieser Steuer ist ein weiterer Beitrag zu 
einer immer weiter zunehmenden Regulierungsdichte.  
 
Wir bekennen uns klar zum Wirtschaftsstandort Deutschland. Wir haben im Zeitraum 2021 bis 
2025 über 600 Mio. EUR in Deutschland investiert. In den letzten zehn Jahren waren es 
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insgesamt über 1 Mrd. Euro. Deshalb erwarten wir von der Politik Planungssicherheit. 
Zusätzliche Abgaben wie durch die plötzliche Einführung einer Zuckersteuer, die unsere 
Produkte im Vergleich zu anderen Getränken massiv diskriminieren, verstärken die 
Belastungen wie der Brief zeigt insbesondere für mittelständische Unternehmen. Die geplante 
Abgabe wäre beispielsweise rund dreimal so hoch wie die Biersteuer.  
 
Diese Diskriminierung ist umso unverständlicher, da wir uns seit Jahren für Zuckerreduktion, 
Produktinnovationen sowie ein breites Angebot kalorienreduzierter und zuckerfreier Getränke 
engagieren. Diese Fortschritte sind Ergebnis freiwilliger unternehmerischer Initiativen, zu 
denen auch Coca-Cola in Deutschland gehört. Sie zeigen klar: Veränderungen sind auch 
ohne zusätzliche Abgaben möglich.  
 
Vor diesem Hintergrund bitten wir Sie, bei Ihren politischen Überlegungen auch die 
regionalen und gesamtwirtschaftlichen Auswirkungen auf produzierende Betriebe und ihre 
Beschäftigten zu berücksichtigen.  
 
Gerne bieten wir Ihnen an, den persönlichen Dialog mit uns vor Ort an unserem Standort 
Knetzgau fortzuführen.  
 

 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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Wir wenden uns heute anlässlich des Vorschlags zur Einführung einer Zuckersteuer bzw.

Zuckerabgabe auf Getränke an Sie, um auf die wirtschaftliche Situation der mittelständisch

geprägten Getränkewirtschaft aufmerksam zu machen. Die Einführung einer Zuckersteuer würde

eine weitreichende staatliche Lenkungsmaßnahme darstellen, die erhebliche wirtschaftliche

Konsequenzen für unsere Unternehmen hätte. Überdies würde eine Zuckersteuer Verbraucherinnen

und Verbraucher wie auch Betriebe in wirtschaftlich schwierigen Zeiten außerordentlich zusätzlich

belasten und tief in Marktmechanismen eingreifen, ohne dass ihre angestrebte gesundheitspolitische

Wirksamkeit wissenschaftlich belastbar belegt wäre. 

Wir möchten diesen Offenen Brief nutzen, um unsere Bedenken darzulegen:

Belastung der mittelständisch geprägten Getränkewirtschaft in Deutschland
Die Getränkewirtschaft in Deutschland ist vor allem mittelständisch geprägt und besteht aus

hunderten, in der Region verwurzelten Familienbetrieben – darunter viele kleinere Brunnen,

Brauereien und Hersteller von Fruchtsaft- bzw. Erfrischungsgetränken. Die Unternehmen verfügen

über begrenzte finanzielle, personelle und administrative Ressourcen und sind in den letzten Jahren

ohnehin durch steigende Kosten etwa für Energie, Logistik, Verpackungen und Personal überlastet.

Der Einbruch des privaten Konsums und die Krise der Gastronomie haben die Situation nochmals

verschärft. Zusätzliche Belastungen durch eine Steuer und deren betriebliche Umsetzung würden

viele Unternehmen hart treffen – Betriebe, die für regionale Wertschöpfung, Arbeitsplätze und Vielfalt

im Markt stehen. Während die von Befürwortern einer Zuckersteuer in Aussicht gestellten Einnahmen

deutlich zu hoch geschätzt erscheinen, werden hingegen die zwangsläufigen Kosten für deren

Erhebung unterschätzt. Betrieben bei der Erfassung und Behörden bei der Überwachung droht hier

immenser Mehraufwand, der bisher in der politischen Debatte völlig ausgeblendet wurde.

WIRTSCHAFT BRAUCHT VERLÄSSLICHKEIT, 
KEINE NEUEN BELASTUNGEN

OFFENER BRIEF DER GETRÄNKEUNTERNEHMEN



Mehrkosten für Verbraucherinnen und Verbraucher in angespannten Zeiten
Für die Bürgerinnen und Bürger ist die geforderte Steuer mit zusätzlichen Belastungen und höheren

Ausgaben verbunden. Jede Preiserhöhung für Lebensmittel wird Haushalte mit niedrigem

Haushaltseinkommen in besonderer Weise treffen – und dies in Zeiten ohnehin hoher und weiter

steigender Preise. Der Anstieg im Preisniveau dürfte voraussichtlich zu weiteren staatlichen

Interventionen führen, zum Beispiel bei der Berechnung zu erhöhender sozialer Transfergelder. Tragen

müssen diese Lasten alle Konsumentinnen und Konsumenten, unabhängig davon, ob die bemühten

gesundheitlichen Erwägungen für sie überhaupt relevant sind.

Für die Wirksamkeit einer Zuckersteuer fehlen die Belege
Studien, die mit Blick auf Gesundheitsförderung einen solchen staatlichen Eingriff befürworten, beruhen

wesentlich auf Modellrechnungen, die eine Wirkung lediglich unterstellen, jedoch nicht belegen. Dies

wird einer Politik, die den Anspruch hat, faktenbasiert und wissenschaftsbasiert zu sein, nicht gerecht.

Zudem zeichnen die Befürworter in der politischen Debatte ein Bild, das nicht mit der tatsächlichen

Entwicklung in Deutschland übereinstimmt. Unter anderem ist der Konsum zuckerhaltiger

Erfrischungsgetränke bei Kindern und Jugendlichen in den vergangenen Jahren zurückgegangen (vgl.

KiGGS-Studien des Robert-Koch-Instituts).

Die Zahlen zeigen: Zuckerreduktion in der Kategorie ist bereits Realität
Die Branche hat längst bei der Kalorien- bzw. Zuckerreduktion gehandelt – und dies erfolgreich. So

wurde der Zuckergehalt von marktrelevanten Erfrischungsgetränken nach offiziellen Erhebungen seit

2018 um rund 15 Prozent reduziert (vgl. Ergebnisse des Produktmonitorings des Max-Rubner-Instituts).

Maßgeblich hierfür ist eine freiwillige Selbstverpflichtung, die durch Reformulierungen, Innovationen und

ein breiteres Produktangebot erfolgreich umgesetzt wurde. Die Einführung einer Steuer würde diesen

erfolgreichen Ansatz nachträglich konterkarieren.

Gesundheitspolitisch ist die Zuckersteuer lediglich Symbolpolitik
Übergewicht und ernährungsmitbedingte Erkrankungen sind und bleiben komplexe gesellschaftliche

Herausforderungen. Diese lassen sich nicht durch die isolierte Verteuerung einzelner Produkte bzw.

einzelner Kategorien oder Nährstoffe lösen. Möglicherweise kann eine solche Steuer partiell den Konsum

lenken. Sie wird aber keine nachhaltige Verbesserung der Gesundheit der Bevölkerung erreichen.

Ebenso kann diese Steuer nicht die strukturelle Ausgabenproblematik der gesetzlichen

Krankenversicherung in Deutschland lösen.

Vor diesem Hintergrund appellieren wir im Namen der betroffenen Unternehmen eindringlich an Sie:  Die

Betriebe brauchen in außergewöhnlich fordernden Zeiten Verlässlichkeit und eine Perspektive für die

Zukunft, keine neuen Belastungen! 

Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung und stehen jederzeit gerne für Gespräche zur Verfügung.

OFFENER BRIEF DER GETRÄNKEUNTERNEHMEN



A. Dohrn & A. Timm
Großbeeren

Allgäuer Alpenwasser
Oberstaufen-Wiedemannsdorf

Apollinaris
Bad Neuenahr

Auburg-Quelle Friedrich Lütvogt
Wagenfeld

AWK
Marktredwitz

Bad Dürrheimer Mineralbrunnen
Bad Dürrheim

Bad Pyrmonter Mineral- und Heilquellen
Bad Pyrmont

Bayer. Staatsbad Bad Kissingen
Bad Kissingen

Beckers Bester
Nörten Hardenberg

Bittenfelder Fruchtsäfte Petershans
Waiblingen

Brauerei Aying Franz Inselkammer
Aying

Brauerei Drei Kronen
Scheßlitz

Brauerei Goss
Deuerling

Brauerei Horneck
Elsendorf

Brauerei im Füchschen
Düsseldorf

Brauerei Klett Otto Kienberger
Konzell

Brauerei Max Leibinger
Ravensburg

Brauerei Pöllinger
Pfeffenhausen

Adelholzener Alpenquellen
Siegsdorf

Almdudler Deutschland
Köln

Aqua Römer
Mainhardt

Aufsesser Brauerei Frank Rothenbach
Aufsess

Bad Brambacher Mineralquellen
Bad Brambach

Bad Harzburger Mineralbrunnen
Bad Harzburg

Baisinger Biermanufaktur Familie Teufel
Rottenburg/Baisingen

Bayerisches Brauhaus
Pforzheim

Bischofshof
Regensburg

Boller Fruchtsäfte Stolz
Bad Boll

Brauerei Bosch
Bad Laasphe

Brauerei Franz Rastatt
Rastatt

Brauerei Hacklberg
Passau

Brauerei Hummel
Merkendorf

Brauerei Kaiser
Burgebrach

Brauerei Laubheimer
Westheim/Günz

Brauerei Nothhaft
Marktredwitz

Brauerei Rapp
Kutzenhausen

Adler Bräu
Stettfeld

Alwa Mineralbrunnen
Sersheim

Aspera Brauerei Riese
Mülheim an der Ruhr

Avanus Mineralbrunnen
Belm

Bad Driburger Naturparkquellen
Bad Driburg

Bad Hönninger Fruchtsäfte und Weine
Bad Hönningen

Bauer Fruchtsaft
Bad Liebenwerda

Becher Bräu
Bayreuth

Bitburger Braugruppe
Bitburg

Bräu im Moos
Tüssling

Brauerei C. & A. Veltins
Meschede-Grevenstein

Brauerei Ganter
Freiburg

Brauerei Hönig
Litzendorf

Brauerei Hütten Michael Trassl
Warmensteinach

Brauerei Kanone Löhr
Schnaittach

Brauerei Lemke
Berlin

Brauerei Pinkus Müller
Münster

Brauerei Rechenberg
Rechenberg



Brauerei Riegele
Augsburg

Brauerei Ruhland Remus Quelle
Niederrieden

Brauerei Ustersbach
Ustersbach

Brauerei Zahna/Zahnaer Mineralbrunnen
Zahna-Elster

Brauereigasthof Düll
Gnodstadt

Brauereigasthof Schöre Fam. Bentele
Tettnang

Brauhaus Faust
Miltenberg

Braumanufaktur
Potsdam

Brohler Mineral- und Heilbrunnen
Brohl-Lützing

Brunnthaler Mineralbrunnen Brassler
Burgheim

Bürgerliches Brauhaus Saalfeld
Saalfeld

Capri Sun
Eppelheim

Coca-Cola
Berlin

Creydt Fruchtsaft
Dassel

Dorn-Bräu
Bruckberg

Eckes-Granini Deutschland
Nieder-Olm

Eico-Quelle
Wallhausen

Ensinger Mineral-Heilquellen
Vaihingen-Enz

Brauerei Riemhofer
Riedenburg

Brauerei Schäffler
Missen

Brauerei Wieninger
Teisendorf

Brauerei Zoller-Hof
Sigmaringen

Brauerei-Gasthof Kraus
Hirschaid

Brauhaus Altenkunstadt
Altenkunstadt

Brauhaus Nittenau
Nittenau

Bräunlinger Löwenbrauerei Friedrich Kalb
Bräunlingen

Brunnenverwaltung Bad Dietenbronn
Schwendi

Bucher Aloisius Quelle
Gundelfingen

Bürgerliches Brauhaus Wiesen
Wiesen

Carlsberg Deutschland
Hamburg

Coca-Cola Europacific Partners Deutschland
Berlin

Dauner & Dunaris Quellen
Daun

Drink Star
Rosenheim

Edelweissbrauerei Oskar Farny
Kißlegg

Einbecker Brauhaus
Einbeck

Erkrather Quellen
Erkrath

Brauerei Rittmayer Hallerndorf
Hallerndorf

Brauerei Ulrich Martin
Schonungen

Brauerei Winkler
Amberg

Brauerei Zwönitz
Zwönitz

Brauerei-Gasthof Kundmüller
Viereth-Trunstadt

Brauhaus Döbler
Bad Windsheim

Brauhaus Zollernalb
Rosenfeld

Brauwerk Öhringen
Öhringen

Brunnenverw. König Otto-Bad E. Büttner
Wiesau/Oberpfalz

Bürgerbräu
Hersbruck

Burkhardt Fruchtsäfte
Laichingen

Carolinen Brunnen
Bielefeld

Cölner Hofbräu Früh
Köln

Dinkelacker-Schwaben Bräu
Stuttgart

Duphorn & Franke
Calbe/Saale

Eder & Heylands Brauerei
Großostheim

Eittinger Fischerbräu
Eitting

F.W. Börner Nachfolger Hans-Ulrich Feit
Crossen a.d. Elster



Fachingen Heil- und Mineralbrunnen
Fachingen

Familienbrauerei Moritz Fiege
Bochum

Felsenbräu Thalmannsfeld. W. Gloßner
Bergen

Förstina Sprudel Mineral- und Heilquelle
Eichenzell-Lütter

Frankfurter Brauhaus
Frankfurt an der Oder

Fritz-Kola
Hamburg

Fürstl. Bissinger Auerquelle W. Hörhammer
Bissingen

Gebr. Bertrams Fruchtsäfte
Wegberg

Global Food Suppliers
Stade

Gräfliche Brauerei Arco-Valley
Eichendorf-Adldorf

Grosswald-Brauerei Bauer
Heusweiler

Haaner Felsenquelle staatl. anerk. Heilquelle
Haan

Harzer Mineralquelle Blankenburg
Blankenburg

Haus Rabenhorst O. Lauffs
Unkel

Herbsthäuser Brauerei Wunderlich
Bad Mergentheim

Hirschbrauerei Dirlewang
Dirlewang

Hochstiftliches Brauhaus in Bayern
Motten

Husumer Mineralbrunnen
Husum

Fahner Frucht
Gierstaedt

Familienbrauerei Stolz
Isny

Fischer´s Brauhaus Mössingen
Mössingen

Franken Brunnen
Neustadt/Aisch

Franziskaner Klosterbetriebe Kloster Kreuzberg
Bischofsheim

Fruchtsaftkelterei Zimmer
Rheinau

Gansbrauerei
Neumarkt

Gerolsteiner Brunnen
Gerolstein

Graf Metternich-Quellen Karl Schöttker
Steinheim-Vinsebeck

Gräflicher Mineralbrunnen Arco-Valley
Eichendorf-Adldorf

Güldenkron Fruchtsaft
Nistertal

Hagena Fruchtsäfte
Goldenstedt-Lutten

Hassia Mineralquellen
Bad Vilbel

H.-F.-Mineralbrunnen Heinrich Egerer
Pilsting-Großköllnbach

 Privatbrauerei Herrenhausen
Hannover

Hirschbrauerei Heubach
Heubach

Hochwald-Sprudel Schupp
Schwollen

Imnauer Mineralquellen
Haigerloch-Bad Imnau

Familienbrauerei M. Ketterer
Hornberg

Feldschlösschen Brauerei
Dresden

Fontanis Mineralbrunnen
Sachsenheim-Spielberg

Frankenbräu Riedbach Krauß
Schrozberg

Frenzel-Bräu
Bautzen

Fürst Carl Schlossbrauerei Ellingen
Ellingen

Gänsefurther Schlossbrunnen
Hecklingen

Glashäger Mineralbrunnen
Bad Doberan

Gräflich zu Stolberg´sche 
Brauerei Westheim

Marsberg

Griesbacher Mineral- und Heilquellen
Sachsenheim

Güstrower Schlossquell
Güstrow

Härtsfelder Familienbrauerei
Dischingen

Hatz-Moninger Brauhaus
Karlsruhe

Heinz Steinmeier Süssmosterei
Kiesby

Herzog Mineralbrunnen Schäfer
Bochum

Hirsch-Brauerei Honer
Wurmlingen

Hohenthanner Schlossbrauerei
Hohenthann

Privatbrauerei Jacob Stauder
Essen



Jesuitenquelle Mineralbrunnen
Ingolstadt

Juice Trade
Hamburg

Kaiser Brauerei
Geislingen

Kelterei Heckl
Ehekirchen

Kick Getränke
Straubing

Kolb Trading & Fruit Solutions
Meckenbeuren

Kreuzberg Quelle Ackermann
Hallerndorf

Krug Bräu
Breitenlesau

Labertaler Heil- u. Min.quellen Getränke Hausler
Schierling

Leonhard Schübel
Stadtsteiner

Lienig Wildfruchtverarbeitung
Zossen

Löschs Fruchtsäfte
Ramstein-Miesenbach

Magnus Mineralbrunnen
Norderstedt

Meinel-Bräu
Hof

Mineralbrunnen Krumbach
Kißlegg

Mineralquellen Bad Liebenwerda
Bad Liebenwerda

Neumarkter Glossnerbräu
Neumarkt i.d.OPf.

Niehoffs Vaihinger Fruchtsaft
Lauterecken

Johann Spielmann  Stiftsquelle
Dorsten

Juliusbräu
Neuburg

Karlsberg Brauerei
Homburg

Kelterei Heil
Laubuseschbach

Kirner Privatbrauerei Ph.&C. Andres
Kirn

Kondrauer Mineral- und Heilbrunnen
Waldsassen

Kronenbrauerei Alfred Schimpf
Neustetten

Kunzmann
Dasing

Lahnsteiner Brauerei
Lahnstein

Lichtenauer Mineralquellen
Lichtenau

Löffler Fruchtsäfte
Minden

Löwenbrauerei Hall
Schwäbisch Hall

Markgräfler Mineralquelle
Neuenburg-Steinenstadt

Merk-Saft
Lamerdingen/Kleinkitzighofen

Mineralbrunnen Rhön Sprudel
Ebersburg-Weyhers

Mineralquellen u. Getränke H. Hövelmann
Duisburg

Neumarkter Lammsbräu Gebr. Ehrnsperger
Neumarkt

Nordbräu Ingolstadt
Ingolstadt

Johs. Thoms
Hamburg

Junginger Fruchtsäfte
Niederstotzingen

Kekila Kelterei Kitsche
Lauba

Kelterei Walther
Bruchköbel

Kohlensäurewerk Hölle Dr. Fritz Wiede
Naila-Hölle

Königsegger Walderbräu
Königseggwald

Kronenbrauerei Paul Eble
Laupheim

Kupfers Natursäfte Inh. Angelika Dippacher
Heroldsbach

Lammbrauerei
Untergröningen

Lieler Schlossbrunnen Sattler
Schliengen-Liel

Lohrmanns Brauerei
Dresden

Löwenbrauerei Passau
Passau

Mayer Fruchtsaftkelterei
Stuttgart

Mineralbrunnen Bad Liebenzell
Bad Liebenzell

Mineralbrunnen Teinach
Bad Teinach

Miteinanderleben
Pforzheim

Niederrhein-Gold Tersteegen
Moers

Nürburg Quelle Hermann Kreuter  
Mineral- und Heilbrunnen

Dreis-Brück



Oberselters Mineralbrunnen
Bad Camberg

Odenwald-Quelle
Heppenheim

Oro Obstverwertung
Rohrdorf

Paulaner Brauerei Gruppe
München

Pflugbrauerei Hörvelsingen
Langenau

Privatbrauerei Ernst Barre
Lübbecke

Privatbrauerei Hofmühl
Eichstätt

Privatbrauerei Metzler
Dingsleben

Privatbrauerei Schweiger
Markt Schwaben bei München

Privatbrauerei Waldhaus
Waldhaus

Privatbrunnen Tönissteiner Sprudel 
Dr. C. Kerstiens
Brohl-Lützing

Radbrauerei Gebr. Bucher
Günzburg

Red Bull Deutschland
München

Rhenser Mineralbrunnen
Rhens

Rietenauer Mineralquellen
Aspach-Rietenau

Rohrauer Mineralbrunnen
Gärtringen-Rohrau

Rother Bräu
Hausen

Ruppaner Brauerei
Konstanz

Obst- und Gemüsevermarktung Künzing
Künzing

Okertaler Mineralbrunnen
Goslar

Palmbräu
Eppingen

PepsiCo Deutschland
Neu-Isenburg

Post Brauerei Weiler und Siebers-Quelle 
Anton Zinth

Weiler im Allgäu

Privatbrauerei Fiedler
Scheibenberg

Privat-Brauerei Hohenfelde
Langenberg

Privatbrauerei Michael Raab
Hofheim

Privatbrauerei Schwerter
Meißen

Privatbrauerei Wittingen
Wittingen

Pyraser Landbrauerei
Thalmässing

Randegger Ottilien-Quelle
Gottmadingen-Randegg

Refresco Deutschland
Mönchengladbach

Rhodius Mineralquellen und Getränke
Burgbrohl

Riha-Weser Gold Getränke
Rinteln-Exten

Roisdorfer Mineralbrunnen
Bornheim

Roxane
Kleinblittersdorf

Sachsenland Fruchtquell
Wolkenstein

Obstkelterei van Nahmen
Hamminkeln

Oppacher Mineralquellen
Oppach

Park & Bellheimer Brauereien
Bellheim

Peterstaler Mineralquellen
Bad Peterstal-Griesbach

Pott´s Brauerei
Oelde

Privatbrauerei Gessner
Sonneberg

Privatbrauerei J.B. Falter Regen
Regen

Privatbrauerei Reh
Litzendorf

Privatbrauerei Specht
Ehrenfriedersdorf

Privat-Brauerei Zötler
Rettenberg

Quellental
Duisburg

Rapp's Kelterei
Karben

Rheinhessen-Bräu und Rheinhessen-Karl
Mainz-Ebersheim

Rickertsen Produktionsgesellschaft
Reinbek

Rodacher Fruchtsäfte
Straufhain

Romina Mineralbrunnen
Reutlingen-Rommelsbach

Rügener Insel-Brauerei
Ramin Insel Rügen

Sachsenquelle
Eilenburg



Sailaufer Mineralbrunnen R. Staab
Sailauf/Spessart

Schlossbrauerei Arnstorf
Arnstorf

Schlossbrauerei Hirschau
Hirschau

Schloss-Quelle Mellis
Mülheim a.d. Ruhr

Schwind Bräu
Aschaffenburg

Sinalco
Duisburg

Sollinger Brunnen Bernd Kurze
Bodenfelde

Spreequell Mineralbrunnen
Berlin

Staatlich Bad Meinberger Mineralbrunnen
Horn-Bad Meinberg

Steigerwald Mineralbrunnen
Oberscheinfeld

Teutoburger Mineralbrunnen
Bielefeld

Valensina
Mönchengladbach

Vivaris Getränke
Haselünne

Vormann Brauerei
Hagen

Waldschloss- Brauerei
Frammersbach

Wernicke Fruchtsaft
Leopoldshöhe

Wildbadquelle Mineralbrunnen
Schwäbisch Hall

Wittenseer Quelle Mineralbrunnen
Groß Wittensee

Ziegler Bräu
Mainburg

Salvus Mineralbrunnen
Emsdetten

Schlossbrauerei Autenried
Ichenhausen-Autenried

Schlossbrauerei Maxlrain
Tuntenhausen

Schwalbacher Mineralbrunnen
Butzbach-Ostheim

Schwollener Sprudel
Schwollen

Sinziger Mineralbrunnen
Sinzig

Spessart-Quelle
Biebergemünd-Rossbach

St. Leonhardsquelle
Neubeuern

Stadtbrauerei Wittichenau Eduard Glaab
Wittichenau

Störtebeker Braumanufaktur
Stralsund

Thomas Henry
Berlin

Victoria Heil- und Mineralbrunnen
Lahnstein

Volkmarser Mineralbrunnen Waldhoff
Volkmarsen

W. Streker Natursaft
Aspach

Warburger Brauerei
Warburg

Westerwald-Brauerei H. Schneider
Hachenburg

Wilhelm Reuschling
Bad Vilbel

Wurm
Pappenheim - Bieswang

Zwiefalter Klosterbräu
Zwiefalten

Schlenkerhof Fruchtsäfte und Nektare
Ravensburg-Alberskirch

Schlossbrauerei Fuchsberg
Fuchsberg

Schlossbrauerei Schwarzbach
Auengrund

Schwarzbräu
Zusmarshausen

Severin-Quelle Mineralbrunnen
Osterhofen

Sodenthaler Mineralbrunnen
Sulzbach

Spessartwald Getränke
Grossostheim

Staatl. Mineralbrunnen Bad Brückenau
Bad Brückenau

Staudenbräu
Walkertshofen

Tbottlers
Raguhn-Jeßnitz

Thüringer Waldquell Mineralbrunnen
Schmalkalden

Vilsa-Brunnen Otto Rodekohr
Bruchhausen-Vilsen

Volt Power Cola
Köln

Wacken Brauerei
Wacken

Warsteiner Brauerei Haus Cramer
Warstein

Wiesentaler Mineralbrunnen
Waghäusel-Wiesental

Winkler Bräu
Velburg

Wüteria Mineralquellen
Gemmingen
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